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Protokoll zur 1 51. Mitgliederversammlung der DAV-Sektion
Heidelberg am 21.07 .2021

Ort: Gebäude des ADAC Nordbaden, Pleikartsftrster Straße 116, 69124 Heidelberg
Beginn: l9:00 Uhr, Ende: 2l:45Uln

Teilnehmerr
Aus dem engeren Vorstand:
Ulf Gieseler...._.. ..........__._.__.. LVorsitzender Paul Jonas @ . - - 2.Vorsitzender
Marc von der Heydt___.-----_- ..Schatzmeister Karl Bellm@.__.. .............. Beisitzer
Birgit Ackermann@.-...........5chriftfi)hrerin Peter Stadler@- __-_.-._-__-.-.Beisitzer
Marc von der Heydt@_...... ..fieisilzer

Anzahl der anwesenden Mitglieder laut Anwesenheitsliste zu Beginn: 53

Bei TOP i0 (Entlastung des Vorstands) waren 53 Mitglieder anwesend.
Bei TOP 11 (Haushaltsplan 2020 und 2021, Genehmigung) waren 50 Mitglieder anwesend.
Bei TOP 12.1 §euwahlen zum Erweiterten Vorstand) waren 48 Mitglieder anwesend.
Bei TOP 12.2 §euwahl eines Rechnungsprüfers) warcr 46 Mitglieder anwesend.
Bei TOP 12.3 §euwahl eines Beisitzers) waren 46 Mitglieder anwesend.

Zur Kenntnis:
Michael Ho{fmann@._...- Skiber gsteigen
Paul Jonas@....., . _ _ _. _ _ _ __ _ _. _ 

Ausbild./Alpinis tik
Maren Greive@.. _............Sport
Leo Ackermann@........... Kle ttern
Daniel Hirschba ch@ 

- -.....F amili enb e r gs t e i ge n
Simon Lammer@.._.....--_.Kletterhalle te chnis ch
Christian Scholz@...... -. -. N atur s chut z
N.N.@.......... ...............|tie|faIt
Jürgen Stroh@-. .. _.. _ _ _ ___ _ _ _ _Ber gsteigen
Ol iver Müller@ ........ -...... V or tcige

Dietmar Krunmradt @....11/ i e de nb ac hhütt e
Herwig Rudmann@_... _... Senioren
Leonard König@_ ............Höhle n
Marc von der Heydt@..."KH Betrieb & Routenbau
Marc Derungs@ .-. ..".11'ege
Helmut Hartmann @. _ -....Wander n
Alexander Holzwarth@.. Mountainbike
N.N.@..".. . ........ "......Presse
Sylvia Katz@......... _...., _.. _,\ehionsnachr ichten

Veröffentlichung in den nächsten Sektionsnachrichten.

TOP Thema

l. Beerüßung durch den 1. Vorsitzenden
Ulf Gieseler begrüßt a1ie anwesenden Mitglieder zur 1 51 . Mitgliederversammlung
der Sektion Heidelberg.

Folgende Informationen liegen aus:
. Protokoll der letaen MV
. Berichte aus den Referaten
. Jahresabschluss 2019 und 2020
. Haushaltsplan 2020 und 2021
. Vereinssatzung
. Bericht Klimaschutz im DAV - Sektionstreffen im Mai 2021
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Die Redebeiträge sind nach Möglichkeiten flir jeden Einzelnen auf fünf Minuten
zu beschränken. Im Hinblick auf das aktuelle Infektionsgeschehen wollen wir die
Mitgliederversammlung zeitlich im Rahmen halten.

, F eststellung del erünunsssemäßen Einberufuns der MV und der Beschluss-
Iähiekeit

2.1 Die Tagesordnung wurde in der KW 25 mit persönlicher Einladung per Email
mitgeteilt und zeitgleich auf der Homepage veröffentlicht. Es wfud festgestellt,
dass die MV gem. § 20 Absatz 1 der Satzung form- und fristgerecht einberufen
wurde.

2.2 Die anwesenden Mitglieder haben sich in die ausliegenden Anwesenheitslisten
eingetragen. Insgesamt sind zu diesem Zeipunkt 53 Mitglieder anwesend.

Die Mitgliederversammltmg ist somit beschlussfühig.

.,. Ergänzuneen zur Taqesordnung

TOP 8 Bericht zum Jahresabschluss 2019 und zum Jahresabschluss 2020 wird
wegen der Anwesenheit von Steuerberater Manfred Speckert, der hierzu berichten
wird, vorgezogen. Ebenso werden TOP 9 Bericht der Rechnungsprüfer und TOP
10 Entlastung des Vorstands vorgezogen und zu Beginn der Mitgliederversamm-
lung behandelt. ln diesem Protokoll finden sich die Ausführungen zu diesen Ta-
gesordnungspunkten an der vorgesehenen Stelle.

4. Protokoll der letzten Mitsliederversammlune

Zum Protokoll der letäen Mitgliederversammlung gibt es keine Einwände.

5. Gedenken an die in den letzten beiden Jahren verstorbenen Mitslieder

In den letzten beiden Jahren sind 42 Sektionsmitglieder verstorben. Die Mitglie-
der erheben sich im Gedenken an die verstorbenen Mitglieder.

6. Jahresbericht des 1. Vo rsitzenden

Ulf Gieseler zeigt eine Übersicht über die Neuaufnahmen und Kündigungen, die-
se blieben relativ konstant. Mit heutigem Stand haben wir 9.050 Mitglieder.

Die letzten beiden Jahren waren schwierig, insbesondere wegen der Corona-
Pandemie. Sie hatte die zeitweise Schließung der Kletterhalle zur Folge, die Ein-
nahmen fielen geringer als in den Vorjahren aus. Es gab weniger Übemachtungen
auf der Heidelberger Hütte und der Wiedenbachhütte. Kurse und Seminare fanden
nur vereinzelt statt. Die Einnahmen haben sich dementsprechend negativ entwi-
ckelt.
Auf der anderen Seite verzeichneten wir gerade bei den DAV Verbandsbeiträgen
höhere Ausgaben: Die Hauptversammlung hat die Einführtme eines DAV-
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Klimabeitrages zur Errichtuag eines dauerhaften Klimafonds beschlossen. Hierfür
wrrd ab 2021 der Verbandsbeitrag zweckgebunden als Klimabeitrag um 1,- Euro
pro Vollmitglied erhöht. Ebenfalls beschlossen wurde ab 2021 eine erforderliche
Beihagsanpassung ftir die Digitalisierungsoffensive ,,alpenverein.digital(' in Höhe
von 3,- Euro ftir ein Mitglied im Vollbeitrag. Ftu die ermäßigten Mitgliedsbeiträ-
ge werden die Abgaben beitragsanteilig ebenfalls erhöht. Bei rund 9.000 Mitglie-
dern sind das im Jahr zusätzlich ca. 36.000 Euro.

Weitere 16.000 € an zusätzlichen Abgaben kamen vom DAV-Landesverband und
dem olympischen Sportbund.

U1f Gieseler informiert darüber, dass der DAV-Bundesverband gerade ein Klima-
konzept (CO2 vermeiden, reduzieren, kompensieren) ff.ir die Umsetzung in den
Sektionen erarbeitet. Hier wird die Einführung eines DAV-intemen Co2-Preises
auf Emissionen der Sektionen und des Bundesverbands geplaat. Es wird unter
anderem eine CO2-Abgabe für Sektions-Ausfahrten geplant. Viel darüber ist noch
nicht bekannt, aber es stellt sich nattirlich die Frage, wie wir damit umgehen müs-
sen, um die finanzielle Stabilität der Sektion zu erhalten und zusätzlichen Ausga-
ben zu kompensieren. Derzeit arbeiten wir an einem Konzept für eine Mitglieds-
beitragserhöhung. Den Antrag l«indigt Ulf Gieseler für die Mitgliederversamm-
\mg2022an.

Ulf Gieseler berichtet kuz über die wesentlichen baulichen Maßnahmen in den
Iafuen 2020/21 (Dach Wiedenbachhütte und Stnrkturwand Kletterhalle). Hierzu
wird noch separat berichtet.

Ulf Gieseler ist jetzt seit zehn Jalren Sektionsvorstand. In dieser Zeit ist viel pas-
siert, insbesondere aufunserer Heidelberger Hütte, zu der Ulf Gieseler eine Prä-
sentation zeigt. Er dankt insbesondere Karl Bellrn für die gute fachliche und ver-
lässliche Zusammenarbeit. In dieser Zeit haben wir auch unseren neuen Hütten-
wirt Alois Eiter gefunden, der die Hütte hervorragend bekeibt. Die Bewertung auf
Hättentest.de ist tnlt 4,7 sehr gut.

Die Präsentation zeigt Bilder der Heidelberger Hütte der letzten zehn Jahre:

- Energieversorgung mit Photovoltaik und Blockheizkraftwerken
- Bio-Kläranlage,Abwasserentsorgrmg
- Wegfall Schlafolätze im Dachgeschoss und Wintenaum-Umbau
- Decken in Zimmem und Lagem emeuert
- Fluchtwege wurden emeuert und neu gebaut
- Fass-Sauna
- Pistenbully(nvestitionHüttenwirt)
- 18 Kletter-Routen (ab Schwierigkeit 6) eingebohrt
- Zuweg ntr Hütte saniert
- Ladestation für E-Bikes & Waschstelle
- Neue Einzäunung der Hütte und Tor
- Seminarraum umgestaltet mit zeitgemäßem Equipment für Seminmgruppen
- Deckenemeuerung im Essensraum
- Reduzierung Müll (Eiseninitiative HüttenrÄ/irt
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- Hinweisschilder Piz Val Gronda, 90% der Skitourengeher kommen über die
Seilbahn auf den Piz Val Gronda auf die Hütte. Seh erfreulich ist, dass eine
Untersuchung der Uni Innsbruck keine Auswirkungen der Skitourengeher auf
die Natur nachgewiesen hat.

- Neue Wetterstation auf dem Dach der Hütte
- Problem mit Bettwanzen vor ca. 4 Jahren. Wir haben im Gegensatz zu ande-

ren Hütten glücklicherweise kein Problem mehr damit und führen die Prüfung
jährlich durch.

- Dieses Jahr wird das Gelände rund um die Staumauer renaturiert gemäß den
Auflagen des Amtes für Umwelt und Naturschutz.

Wir wollen eine volle Hütte, zufriedene G2iste, einen zufriedenen Hüttenwirt.
Wir wollen die Hütte flir die auf uns folgenden Generationen erhalten und ihr
wunderschöne Erlebnisse in den Bergen ermöglichen.
Deswegen haben wir in den letzten zehn Jahren so viel investiert.

Ulf Gieseler beantwortet diverse Rückfragen.

1 Berichte der Referate und des Jugendreferenten

Die Berichte aus den Referaten liegen aus.

Kletterhalle Betrieb und Routenbau

Marc von der Heydt berichtet über die Jahre 2019 wd2020.2019 gab es einen
Unfall in der Kletterhalle. 2020 uurde die Stn:kturwand in der Halle durch eine
Holzwandkonstruktion mit größerer Kletterfläche ersetzt. Der Abbau der alten
Strukturwand wurde ehrenamtlich durch die Höhlengruppe rmlgesetä. Der Abbau
der Strukturwand inklusive der hinteren Stahlkonstruktion dauerte über vier garr:e
Tage aa. Das war richtige Schwerstarbeit - dafür herzlichen Dank!

Die Firma T-Wall hat die Holzkonstnrktion vorbereitet und montiert, damit dann
unsere ehrenamtlichen Routenbauer mit dem Einschrauben der Routen beginnen
konnten. Auch hierfür herzlichen Dank!

Marc von der Heydt ist optimistisch für das verbleibend e Jafu 2021 , detzeit zeigt
sich ein wiederbelebender Betrieb in der Kletterhalle.

8. Bericht zum Jahresabschluss 2019 und zum Jahresabschluss 2020

Unser Steuerbemter Herr Manfred Speckert berichtet über die Ja}resabschlüsse
2019 wd 2020. Er stellt die vier Bereiche des Vereins vor: Ideeler Bereich, Ver-
mögensverwaltung, Zweckbetrieb und wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb.

Anhand der Einna}men-Überschussrechnung werden die Ergebnisse dieser vier
Bereiche auf der Leinwand gezeigt.

Herr Speckert berichtet auch über die Auswirkungen von Corona, die uns insbe-
sondere bsi den Einnahmen der Kletterhalle und den Übemachtungen auf den

Seite 4 von 12



Hütten getroffen haben.

Die Einnahmen der Mitgliederbeiträige sind konstant, per heute haben wir 9.050
Mitglieder

Vereinsergebnis 20 1 9 insgesamt: 1 44.5 1 6,94 EUR

Vereinsergebnis 2020 insgesamt: 145.595,90 EUR

In beiden Jahren stellt sich der Verein als solide dar, es wurde gut gewirtschaftet.

Herr Speckert stellt die steuerlichen Vereinsvermögenswerte per 3 1 . 12.201 9 und
pet 3I.12.2020 sowie die Vereinsverbindlichkeiten zu den gleichen Stichtagen auf
der Leinwand dar.

Abschließend bedaükt sich Herr Speckert für die gute Zusammenarbeit mit der
Geschäftsstelle, namentlich Beate Neundorf und Peter Klapper.

Detailiierte Unterlagen können in der Geschäftsstelle der Sektion eingesehen wer-
den.

9. Bericht der Rechnunesprüfer für 2019 und 2020

Emst Payer berichtet, dass die Kassenprüfung für 2019 am 05.10.2020 und ftir
2020 am 21 .06.2021 in den Geschäftsräumen des DAV Heidelberg von Wemer
Böhm und Emst Payer durchgeführt wurde. Als Ansprechpartnerin stand Ge-
schäftsflihrerin Beate Neundorf zur Verfügung.

Der Bericht der Rechnungsprüfer liegt in der Geschäftsstelle zur Einsicht aus.
Die Prüfung hat keinen Anlass zur Beanstandung gegeben. Die Rechnungsprtifer
schlagen der Mitgliederversammlung vor, dem Gesamtvorstand Entlastung zu
erteilen.

Der Vorstand dankt den Rechnungsprüfem flir die gute Zusammenarbeit.

10. Entlastune des Vorstands Iür 2019 und 2020

Zu diesem Tagesordnungspunkt sind 53 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.

Ein Mitglied des Vereins dankt dem Vorstand und den Referatsleitem für die ge-
leistete Arbeit und beantragt die Entlastung des gesamten Vorstands.

Die Entlastung des gesamten Vorstands ergeht einstimmig mit 49 Ja-Stimmen, 0
Gegenstimmen und 4 Enthaltungen.

11. Haushaltsplan 2020 und 2021: Yorstelluns und Genehmisung

Zu diesem Zeitpunkt sind 50 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.
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Beate Neundorf stellt die Haushaltsplilne 2020 lund 2021 vor. Sie k1ärt hierbei
über die Corona-bedingte Zul?issigkeit der Verschiebung der Mitgliederversamm-
lung 2020 auf.

Beate Neundorf erläutert ftir die Haushaltsjahre 2020 wd2021die Einnahmen
rmd Ausgaben der Kletterhalle, der Heidelberger Hütte, der Wiedenbachhütte und
der Sektion. Sie stellt die tatsachlich erwirtschafteten Ergebnis se 2019 12020.ond
die geplanten Etats 2020/2021 des Vereins dar.

Im Jahr 2020 wurde Mitte Mtuz der Betrieb fi.ir Besucher in der Geschäftsstelle
und der Kletterhalle komplett heruntergefa}ren. Für April rmd Mail wurde Kurz-
arbeit eingeführt. Nach den Vorgaben der zu dem Zeitpunkt aktuellen Corona-
Verordnrmg wurden Regeln für die Anwesenheit in der Geschäftsstelle umgesetzt.
Nach der Öfftrung im Juni gab es darm auch Regeln flir Besucher der Geschäfts-
stelle, die gut angenommen wurden. Die Kletterhalle konnte ab Juni auch -unter
Einschränkungen- wieder geöffoet werden.

Im November folgte der zweite Lock-Down bis MitteMärz2l2l Die Kletterhal-
le blieb in dieser Zeit geschlossen. Die Geschäftsstel1e war flir Besucher mit Ter-
minvereinbarung weiterhin geöffuet. Seit Juni nun die Rückkehr zu den normalen
Offiungszeiten in der Geschäftsstelle und der Kletterhalle - immer rmter den ge-
rade geltenden Hygienerichtl inien.

Beate Neundorfberichtet über die Schwierigkeiten und den Aufirand, den Corona
mit sich brachte und den rasanten Umstieg in die Umsetzung der Digitalisie-
rungsoffensive des DAV.
Ihr besonderer Dank geht h diesem Zusammenhang an Ulf Giesler, Karl Bellm
und Mmc von der Heydt, die bei Bedarf immer ansprechbar waren.

Die akh:ellen Corona-Verordnungen und die Pandemie-Entwicklung müssen je-
derzeit beachtet und umgesetä werden und wir in der Sektion sind froh darüber,
dass wir die Mitgliederversammlung heute in Präsenz durchfütren köruren.
Auch der engere Vorstand hat sich in diesem Monat gefreut, die Vorstandssitzung
nicht online abhalten zu müssen. Die Sitzung fand erstrnals seit Mitte MiÄr22020
wieder in Präsenz statt.

Durch ehrenamtliches Engagement gab es einige Einsparungen für das Vereins-
und Kletterzentrum:
- Fensterputzaktion durch Mitglieder der Klettergruppe
- Gartenarbeit durch Sportgruppe, Klettergruppe undNaturschutzgruppe
- Wiedenbachhütte: unterstützende Arbeitseinsätze flir Rainer Podhomy und

Peter Stadler von Hartmut Schulz und Dietmar Krurnmra&.
- Aufteilung von Hausmeisteraufgaben auf die Mitarbeiter der Geschäftsstel1e

und den engeren Vorstand
- Weitere kleine Hilfeleistungen bei Bedarf

Größere Einsparungen gab es auch, weil die Budgets der Referate aufgrund
Corona nicht ausgeschöpft werden konnten.
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Der Haushaltsplan 2020 wird mit 49 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen und
1 Enthaltung angenommen.

Der Haushaltsplan 2021 wird mit 49 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen und
1 Enthalhrne aneenommen.

t2. Neuwahlen

Zun2ichst verabschiedet der 1 . Vorsitzende U1f Gieseler die aus dem Amt schei-
denden Referenten:

- Peter Stadler, Beisitzer
- RainerPodhorny,Wiedenbachhütte
- Christian Kohl, Höhlen
- Daniel Katz, Jugendreferent (abwesend)
- Laura Moser, Vielfalt (abwesend)

U1f Gieseler bedankt sich bei allen herzlich für die geleistete Arbeit und über-
reicht jeweils ein Präsent.
Ein Blumengruß geht an Ute Bellm, die heute leider aus gesundheitlichen Grän-
den erstmals nicht dabei sein kaon.

Die nachfolgend aufgeftilrten Positionen wurden mit persönlicher Einladung per
Email in der KW 25 mitgeteilt und zeitgleich auf der Homepage veröffentlicht.
Sie können folglich durch Walrl neu besetzt werden.

Zu diesem Zeipunkt sind 48 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.

Ulf Gieseler fragt an, ob geheime Wahl gewünscht wird. Dies ist nicht der Fall.
Die Mitgiiederversammlung beschließt, dass die Wahlen öffentlich durchgeführt
werden.
Dafür: 48, Gegenstimmen: 0, Enthaltungen: 0

Ulf Gieseler schlägt im Namen des engeren Vorstands vor, die Abstimmung über
die Wahlen zum Erweiterten Vorstand (12.1), zum Engeren Vorstand (12.2) und
die WahI der Rechmrngsprüfer (12.3) jeweils en bloc durchzufrihren.

Die Mitgliederversammhmg befürwortet den Vorschlag und beschließt, die Ab-
stimmungen en bloc durchzuführen.
Daff.ir: 48, Gegenstimmen: 0, Enthaltungen: 0

12.1 Neuwahlen zum Erveiterten Vorstand

Zu diesem Zeitpunkt sind 48 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.
Die Abstimmung wird en bloc durchgeführt.
Die übliche Amtsperiode beträgt vier Ja}re.

Höhlen
Kandidat: Leonard König
Leonard König ste1lt sich kurz vor. Es gibt keine weiteren Kandidaten.
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Heidelberser Hütte
Kandidat: Karl Bellm
Es gibt keine weiteren Kandidaten.

Wiedenbachhütte
Kandidat: Dietmar Krummradt
Es gibt keine weiteren Kandidaten. Der Kandidat wurde im Vorfeld der Mitglie-
derversammlung gefragt rmd hat zugestimmt, bei Wahl, diese anzunehmen.

Klettem
Kandidat: Leo Ackermann

| | Es gibt keine weiteren Kandidaten. Der Kandidat wurde im Vorfeld der Mitglie-
derversammlung gefragt und hat zugestimmt, bei Wahl, diese anzunehmen.

Presse
Kein Kandidat

Sellionsnachrichten
Kandidatin: Sylvia Katz
Es gibt keine weiteren Kandidaten.

Wege
Kandidat Marc Derungs
Es gibt keine weiteren Kandidaten. Der Kandidat wurde im Vorfeld der Mitglie-
derversammlung gefragt und hat zugestimmt, bei Wahl, diese anzunehmen.

Vorkäge
Kandidat: Oliver Müller
Oliver Müller stellt sich kurz vor.
Es gibt keine weiteren Kandidaten.

Bergsteigen
Kandidat: Jürgen Stroh
Jtirgen Stroh stellt sich kurz vor. Es gibt keine weiteren Kandidaten.

Kletterhalle Betrieb und Routenbau
Kandidat: Marc von der Heydt
Es gibt keine weiteren Kandidaten.

En-bloc-Abstimmung:
Daff.ir: 48, Gegenstimmen: 0, Enthaltungen: 1

Damit sind die vorgeschlagenen Kandidatinnen und Kandidaten zum Referenten
ftk die jeweiligen Referate gewählt. Die Referenten nehmen die Wahl an.

12.2 Neuwahlen zum Engeren Vorstand

Zu diesem Zeitpuntt sind 46 ieder anwesend.
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Die Abstimmung wird en bloc durchgeftihrt.
Die übliche Amtsperiode beträgt vier Jahre.

1. Vorsitzender
Kandidat: Ulf Gieseler
Es gibt keine weiteren Kardidaten.

2. Vorsitzender
Kandidat: Paul Jonas
Es gibt keine weiteren Kandidaten.
Der zweite Vorsitzende wird im Veßatz nrß 1. Vorsitzenden zunächst für 2 Jalre
gewäihlt.

Schatzmeister
Kandidat: Marc von der Heydt
Es gibt keine weiteren Kandidaten.

Schriftführerin
Kandidatin: Birgit Ackermann
Es gibt keine weiteren Kandidaten.

Jueendrefererrt
Daniel Katz hat sein Amt niedergelegt. Friederike Marx wurde von der Jugend am
12.07 .21kommissarisch eingesetzt. Die Jugendvollversammlmg muss dem noch
zustimmen.

Beisitzer
Kandidat: l(1d f,gllm
Es gibt keine weiteren Kandidaten.

En-bloc-Abstimmung:
Dafür: 41, Gegenstimmen: 0, Enthaltungen: 5
Damit sind die vorgeschlagenen Kandidatinnen und Kandidaten zum Vorstand
mit der jeweiligen Funktion gew2ihlt. Die Gewählten nehmen die Wahl an.

12.3 Neuwahl eines Rechnunssprüfers

Zu diesem Zeitpunkt sind 46 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.
Die Abstimmung wird en bloc durchgeführt.
Die übliche Amtsperiode beträg1 zwei Jahre.

Kandidat: Ernst Payer, Wahl ftir 2 Jahre
Es gibt keine weitercn Kandidaten.

Kandidat: Werner Böhm, Wall für I JahI
Es gibt keine weiteren Kandidaten.
Wemer Böhm hätte im Jahr 2020 flir zvrei Jafue bis 2022 gewählt werden müs-
sen. Da die Mitgliederversammlung 2020 ausgefallen ist, wird Wemer Böhm für
1 Jahr
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En-bloc-Äbstimmung:
Daftir: 45, Gegenstimmen: 0, Enthaltungen: I
Damit sind die vorgeschlagenen Kandidaten zum Rechnungsprüfer gewählt. Emst
Payer und Wemer Böhm nehmen die WahI an.

13. Besehlüsse

Dieser Tagesordnungspunkt entfüllt.

14. Bericht zq den Hütten des Vereins

Heidelbereer Hütte

Karl Bellm berichtet und zeigt die Entwicklung der Übemachtungszahlen arhand
einer Präsentation. Der Einbruch der Übemachtungszahlen infolge der Corona-
Pandemie sind hier deutlich zu sehen.

2019:

- Baumaßnahmen: Abschluss der Sanierungsarbeiten mit Braldschutz, stati-
scher Sicherung am Gebäude vom Dach bis in den Keller, Abwasserreini-
gungsanlage und Energieversorgung

- Auflagen des Amtes ftir Natur und Umwelt fordem den Rückbau der Wasser-
kra.ftanlagen/Staumauer sowie die Renaturierung des Geländes. Dabei sind die
Anforderungen von Naturschutzgebieten,,Moorlandschaften mit nationaler
Bedeutung" zu beachten, in welchem die Hütte liegt. Die Arbeiten beginnen
im August 2021 .

- Wegsanierung aufgrund eines Bergsturzes bei der Bodenalpe

- 130 Jalr-Feier & 150 Jahre DAV und Sektion Heidelberg

2020

- Aufgrund der Corona-Pandemie musste die Hütte zeitweise schließen und die
Übemachtungszahlen sind eingebrochen. Karl Bellm hebt das Engagement
des Hüttenwirts in diesen schwierigen Zeiten, in denen es um die Existenz
geht, hervor: Alois Eiter hat stets nach dem Rechten gesehen und war vor Ort.

- Der Erdtank ftir den Dieselkraftstoff vor dem Nebengebäude wurde nach
schwierigen Verhandlungen genehmigt. Die Arbeiten beginnen im Sommer
2021.

Ein Wunsch aus der Mitgliederversammlung ist die Modemisierung der Zimmer.
Die Mitglieder Leonie Kögel und Veronica Vachenauer berichten über ihre per-
sönlichen Verbindungen zur Heidelberger Hütte, die ihnen sehr am Herzen liegt.
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Die teilweise veraltete Ausstattung der Zimmer, fehlende Hakenleisten, wenig
Stauraum, provisorische Möbel, alte Vorhänge u.ä. bemängeln die beiden.

Sie machen den Vorschlag, ein Beispiel-Zimmer digital zu entwerfen, das mit
kleinem Budget zweckmäßig gestaltet werden kann. Leoni Kögel hat die entspre-
chende Ausbildung zur Gestaltung von Inneneinrichtung.

Gemeinsam wollen Sie dann einen z.B. einwöchigen Arbeitseinsatz durchftihren,
z.B. Vorhänge nähen und ähnliches, wie es schon seit Jahren vom Wege-
Referenten Marc Derungs durchgefiihrt wird.

Ulf Gieseler begrüßt den Vorschlag und erläutert das Erfordemis, in den letzten
Jahren verstihkt den Blick auf die technisch- und sicherheitsrelevanten Themen zu
legen.

Jeta ist der Zeitpunkl dass wir an Verbesserungen im Hinblick auf Gemütlichkeit
und Ambiente denken können. Und an deren Umsetrung, wenn sich die Nächti-
gungszahlen auf der Hütte wieder normalisieren. Die Abstimmung mit dem Hüt-
tenwirt ist hierbei natürlich obligatorisch.

In einer der nächsten Vorstandssitzungen sollen Leonie Kögel und Veronica
Vachenauer ihren Vorschlag vorstellen.

Die Mitgliederversammlung applaudiert dem Vorschlag und Ulf Gieseler bedankt
sich ftir das Engagement.

Wiedenbachütte

Peter Stadler berichtet.

,,llenn auf rler l,l'iedenbachhatte das Gras wöchst, muss jemand von uns runter-
fahren und das Gras mtihen. Auf der Heidelberger Hütte .fressen die Kühe das
Gras. " @

Mit dieser bildhaften Einleitung geht zunächst Peter Stadlers Dank für die geleis-
tete Arbeit an den Hütten-Referent Rainer Podhomy, Hartmut Schulz und Diet-
mar Krummradt.

Peter Stadler flihrt durch eine Präsentation, die auch Bilder von den Baumaßnah-
men im letzten Jahr zeigt und erläutert die Funktionsweise der neuen Photovolta-
ikanlage, d'e im April 2021 in Betrieb genommen wurde.

In der Präsentation ist auch ersichtlich, dass die Übemachtungszahlen bis 2019
gestiegen waren. ln 2020 sind diese natürlich eingebrochen.

Die Maßnahmen am Dach im Einzelnen:
- Austausch Dachziegel
- Abbruch des defekten Kaminkopfes

aller Dachrinnen und Fallrohre
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- InstallationPhotovoltaikanlage

Rainer Podhomy legt aus gesundheitlichen Grtitrden sein Amt nieder. Er bedankt
sich ftir die Zusammenarbeit und legt unsere schöne Hütte allen Mitgliedem sehr
ans Herz.

23.Q12Q2L
Datum

2317 2021
Datum

1. Vorsitzender

Schriftfiifuerin

Anträge

Verschiedenes

Der 1. Vorsitzende Ulf Gieseler sclrließt die MiQliederversammlung w 21:45
Uhr.
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